
 

 
 
Bericht an den Gemeinderat 
GZ: A10/BD-20214/2011-4 
 

 
 

Betreff: 
Holding Graz Services 
Bauabschnitt 106 – Kanalsanierungsprogramm 03 
Erhöhung der Projektgenehmigung um € 76.500,- exkl. Mwst 
 
Antrag gemäß § 45 Abs 2, Z 5 des Statutes der Landeshauptstadt Graz 
 
 
 
Entsprechend dem Betriebsführungsvertrag für den Bereich Abwasser hat sich die Holding Graz 
verpflichtet, die erforderlichen Investitionsmaßnahmen in das städtische Abwassersystem im Namen 
und auf Rechnung der Stadt gesamtverantwortlich durchzuführen. 
 
Mit dem gegenständlichen Sanierungsprojekt sollen Teile des bestehenden Kanalsystems im Bezirk 
St. Leonhard – Bereich „Herz-Jesu-Viertel“ saniert werden. Im Jahre 2011 wurden für dieses 
Bauvorhaben im Zuge einer Projektgenehmigung vom Gemeinderat Mittel in der Höhe von € 
970.000,- bewilligt (Fipos 5.85100.004050). 
 
Die betroffenen Straßenzüge waren vor Baubeginn zum Großteil in einem augenscheinlich guten 
Zustand. Die Straßeninstandsetzung beinhaltet gemäß Planung und Ausschreibung entsprechend den 
Förderrichtlinien nur sehr geringe Wiederherstellungsflächen des Asphaltes. 
 
Am 6. August 2012 wurde mit den Bauarbeiten in der Naglergasse begonnen. Es stellte sich im Zuge 
der Grabungsarbeiten heraus, dass der bestehende Asphalt in Teilbereichen nur 5cm stark ist und 
dass kein Frostschutz vorhanden ist. Weiters wurde festgestellt, dass sich im Bereich der Künette 
sehr viel Ziegelschutt befindet. Dieser muss gemäß Deponieverordnung als Baurestmasse auf einer 
eigenen Deponie entsorgt werden. Aufgrund der vorherrschenden Bedingungen kam es im Bereich 
der gemeinsamen Kanal- und Wasserleitungskünette über die gesamte Fahrbahnbreite (ca. 8m breit) 
zu Rissen und es gingen im Übergangsbereich von Asphalt zu den Randleisten des Gehsteiges Fugen 
auf. Die oben beschriebene neue Situation trifft auch für die restlichen Straßenzüge zu. 
 
Nach einer gemeinsamen Begehung mit der Holding Graz Services – Stadtraum wurden neue 
Instandsetzungsmaßnahmen, wie folgt festgelegt: 
 

 Die HGS – Stadtraum übernimmt die Kosten des Frostschutzes im Bereich der gesamten 
Fahrbahnbreite im ganzen Baulos – Kosten rd. 150.000 Euro netto. 

 

 Die HGS – Wasserwirtschaft muss über die gesamte Straßenbreite die Asphaltflächen 
instandsetzen. Dies bedeutet Mehrkosten von rd. 90.000 €, welche nicht budgetiert sind und 
von der Sparte Wasserwirtschaft zu tragen sind. Entsprechend der jeweiligen Höhe der 
Einzelbeauftragungen (rd. 797.000 € - Kanal bzw. rd. 136.000 € - Wasser) werden die 
anfallenden Mehrkosten zu 85%, das sind 76.500 €, auf die Stadt Graz und zu 15%, das sind 
13.500 €, auf die Holding Graz aufgeteilt. 

 

Bearbeiter: DI Gerald Maurer 
 
 
 

Gemeindeumweltausschuss und Ausschuss 
für Stadt-, Verkehrs- und Grünraumplanung 

 
BerichterstatterIn: 

 
 
 
 
 

Graz, 8. Oktober 2012 



 

Es ist daher notwendig, für diese Arbeiten die budgetäre Vorsorge zu treffen und die 
Projektgenehmigung um € 76.500,- auf € 1.046.500,- (exkl. MWSt.) zu erhöhen. Die beantragten 
Mittel werden erst im Jahre 2013 benötigt. 
 
 
Die Mag Abt.8 Finanz- und Vermögensdirektion wurde ersucht, die haushaltsplanmäßige Vorsorge 
bzw. den erforderlichen Gemeinderatsbeschluss in einem korrespondierenden Finanzstück zu 
beantragen. 
 
 
 
Der Gemeindeumweltausschuss und Ausschuss für Stadt-, Verkehrs- und Grünraumplanung stellt 
daher den 
 

A n t r a g, 
 
der Gemeinderat möge beschließen: 
 
 
Die Projektgenehmigung für den Bauabschnitt 106 – Kanalsanierungsprogramm 03 (Fipos 
5.85100.004050) wird um € 76.500.- (exkl. MWSt.) auf € 1.046.500.- (exkl. MWSt.) erhöht. 
 
 
 
 
Der Bearbeiter:                           Der Stadtbaudirektor: 
 
Dipl.-Ing. Gerald Maurer      Dipl.-Ing. Mag. Bertram Werle 
(elektronisch gefertigt)                                                                                       (elektronisch gefertigt) 
 
 

Der Bürgermeister als 
Stadtsenatsreferent: 

 
 
 

(Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl) 
 
 
 
 
 
 
 
Angenommen in der Sitzung des Gemeindeumweltausschusses und Ausschusses für Stadt-, Verkehrs-  
und Grünraumplanung  
 

am ……………………………… 
 
 
Der Vorsitzende:        Die Schriftführerin:  
 
 



 

 
 
 

 Der Antrag wurde in der heutigen         öffentl.         nicht öffentl.  Gemeinderatssitzung

       mehrheitlich (mit  . . .  Stimmen  /  . . .  Gegenstimmen)   angenommen.     einstimmig

    Beschlussdetails
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